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Einsamkeit ist eine Volkskrankheit 
 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin und 

Herren Bürgermeister, 

liebe Parteifreundinnen und -freunde, 

liebe Freundinnen und Freunde der CDU, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

kürzlich veröffentlichte der ARD-Deutschlandtrend eine für 

mich besorgniserregende Zahl: 50 Prozent der Deutschen 

bezeichnen Einsamkeit als Problem für sich. 17 Prozent sogar 

als ein großes Problem. Das schlimmste ist, dass die Einsamkeit in unserer Gesellschaft stetig zu-

nimmt. Der Ulmer Psychiater Manfred Spitzer hat in einem Buch dargestellt, dass Einsamkeit eine 

der großen Herausforderungen unserer Zeit ist. Einer der Gründe für zunehmende Einsamkeit ist 

die Urbanisierung õ immer mehr Menschen leben in Städten und in Singlehaushalten, weit weg 

von der (Groß-)Familie, die ebenso an Bedeutung verliert. Die Menschen werden heute zudem 

älter als früher. Aber im Alter nehmen die sozialen Bindungen ab õ Ehepartner und Freunde ster-

ben, Kinder ziehen weg und viele leben allein in viel zu großen Wohnungen. Schließlich ist der Be-

stimmende Megatrend des 21. Jahrhunderts õ die Digitalisierung õ ein ebenso großer Treiber der 

Einsamkeit. Einkaufen oder Bankgeschäfte, Gelegenheiten, mit anderen Menschen in Kontakt zu 

kommen, werden in der digitalen Welt weniger. Und die sozialen Medien verstärken dies noch zu-

sätzlich, denn 100 Freunde bei Facebook können keine persönliche Bindung ersetzen. Spitzer sieht 

als Ergebnis der zunehmenden Einsamkeit auch eine Zunahme von Krankheiten. Laut einer briti-

schen Studie ist Einsamkeit so schädlich wie 15 Zigaretten täglich. Kein Wunder, dass in Großbri-
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Bundesregierung ist das Thema aufgegriffen worden. Das Problembewusstsein ist also geweckt.  

Ich finde es jedoch wichtig, dass wir uns der Konzepte bewusst werden, die Einsamkeit verhindern. 

Gerade im Ländlichen Raum ist die Einsamkeit geringer als in den Städten. Der Zusammenhalt ist 

höher, die Nachbarschaftshilfe und die Bereitschaft zum sozialen Engagement größer. Ein afrikani-

sches Sprichwort besagt: Zur Erziehung eines Kindes braucht es ein ganzes Dorf! Das lässt sich 

auch auf andere Bereiche übertragen. Übrigens sagt auch die Forschung: Geselligkeit, Spiele, Un-

terhaltungen, Gemeinschaft und Aufenthalt in der Natur sind die besten Heilmittel gegen Einsam-

keit. Ein starker Ländlicher Raum ist also eine wichtige Voraussetzung, um Einsamkeit zu verrin-

gern. Wir sollten wissen, was wir an diesem Schatz haben. Deshalb müssen wir den Ländlichen 

Raum wirtschaftlich erfolgreich und gesellschaftlich vital erhalten. 

Ihre Abgeordnete 
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UNTERWEGS IN WAHLKREIS UND LAND 
 

 

 

Markt des Guten Geschmacks 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch informiert sich 

bei der Slow Food-Messe. 
 

FSJler im Landtag 

 
 

Absolventen des Freiwilligen Sozialen Jahrs 

informieren im Landtag über ihre Arbeit. 
 

Leitschaf Erika in Stuttgart 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch nimmt eine 

Petition der Berufsschäfer entgegen. 

 

 

Austausch mit katholischen Bischöfen 

 
 

Regierungsfraktionen im Gespräch mit den 

katholischen Bischöfen im Land. 
 

Besuchergruppe im Landtag 

 

Friedlinde Gurr-Hirsch diskutiert mit Besu-

chern aus dem Wahlkreis Eppingen.  

 

Mensch Ĕ Kultur - Heimat 

 
 

Buch über Kleindenkmäler im Landkreis Heil-

bronn vorgestellt. 
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Frühlingskonzert in Gemmingen

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch bei der Blaskapelle 

Gemmingen. 

 

Ärztliche Versorgung  

im Ländlichen Raum 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch organisierte eine Dis-

kussionsveranstaltung in Güglingen. 

 

Verkaufsstart BUGA-Eintrittskarten 

  

 

Aufsichtsrätin Gurr-Hirsch beim offiziellen 

Verkaufsstart für die Eintrittskarten der 

BUGA. 

Landesvorstand Blasmusik 

 
 

Gurr-Hirsch beim Landesvorstandstreffen 

des Blasmusikverbands Baden-Württemberg 

in Illmensee. 

 

Lebendiger Weinberg

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch bei einer 

Pflanzaktion im Vorfeld der Remstal Garten-

schau 2019. 

 

Diskussion zur Agrarpolitik  

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch in der Diskussi-

on mit dem CDU-Ortsverband Weinsberger 

Tal. 
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KITA-Versorgung im Fokus 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch bei bundesweitem 

Kongress zur Verpflegung in Kitas. 

 

Übergabe des neuen HLF in Abstatt 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch gratuliert zum neuen 

Feuerwehr-Fahrzeug. 

 

Kultusministerin in Beilstein 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch und Kultusmi-

nisterin Dr. Susanne Eisenmann informieren 

sich vor Ort über aktuelle Themen der Bil-

dungspolitik. 

 

Eröffnung der Spargelwochen 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch bei der Vorstel-

lung der Sommerweine der Schmeck-den-

Süden-Gastronomen in Karlsruhe. 

 

Neues Gerätehaus eingeweiht 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch vor Ort bei der Frei-

willigen Feuerwehr Untergruppenbach. 

 

Gemeindebeuch in Massenbachhausen 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch im Gespräch 

mit Bürgermeister, Bürgern und Unterneh-

men. 
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Regionalität in der  

Außer-Haus-Verpflegung 

 
 

Staatssekretärin eröffnet Veranstaltungsrei-

he für kommunale Entscheidungsträger. 

 

Zukunft der Pflege im Ländlichen Raum 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch bei einer Ta-

gung in Aalen. 

 

Besamungsstation Abstetterhof 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch informiert sich vor 

Ort über aktuelle Themen der Schweine-

zucht. 

 

 

Dialogforum Heimat.Land 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch diskutiert bei einer 

Veranstaltung der CDU-Fraktion über den 

Heimatbegriff. 

 

Gemeindetags-Ausschuss kocht 

 
 

Landwirtschaftsausschuss des Gemeindetags 

beschäftigt sich mit Schulverpflegung. 

 

Biodiversität an der Oberen Donau 

 
 

Gurr-Hirsch eröffnet neue Ausstellung im 

Naturparkzentrum Obere Donau. 
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Bescheidübergabe in Dornhan 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch besucht ge-

meindeübergreifendes Flurneuordnungspro-

jekt in Dornhan. 

 

Innovativer Holzbau wurde gefördert 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch eröffnet ELR-

geförderten Holzneubau in Immendingen 

 

 

 

 

 

Frühjahrskonzert des MV Edelweiß 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch vor Ort in Untergrup-

penbach 

 

1225 Jahre Botenheim 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch gratuliert zum Jubilä-

um des Brackenheimer Teilorts 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LESEN SIE ALLE BERICHTE  

AUF DER HOMEPAGE 


